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Wie HORA eTecNachhaltigkeit zu einer 

strategischen Managementkompetenz 

entwickelte.

Diese Case Study zeigt die 

Transformationsreise von HORA eTec: von 

ŘŜǊ ŜǊǎǘŜƴ ōŜƭŀǎǘōŀǊŜƴ /hі-Transparenz hin 

zu einem integrierten ESG-

Managementsystem. 

Ausgangspunkt war die Entwicklung eines 

fundierten Corporate Carbon Footprints, 

der erstmals eine konsistente und 

belastbare Datengrundlage für die 

Steuerung von Emissionen und 

Energieverbräuchen geschaffen hat.

Auf dieser Basis wurde Nachhaltigkeit 

strategisch im Unternehmen verankert. 

Gemeinsam mit HORA eTecwurden       

ESG-Ziele, Governance-Strukturen, 

Verantwortlichkeiten sowie ein 

strukturiertes Maßnahmen- und  

Reporting-System aufgebaut. 

Executive Summary
Von Carbon Transparency zu ESG-Steuerung

So entstand ein integrierter 

Managementansatz, der 

Nachhaltigkeit operativ steuerbar 

macht, Transparenz gegenüber 

Stakeholdern schafft und die

Grundlage für langfristige 

Wettbewerbsfähigkeit stärkt .

ȱ
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Ergebnisse auf einen Blick
Von Carbon Transparency zu ESG-Steuerung

Identifiziertes 
Energie-
einsparpotenzial

30 %

Reduktion des
Stromverbrauchs

17 %

EcoVadisSilber-
Medaille erreicht

EcoVadis

+

-

Aufbau eines 
ESG-Management-
Systems

ESG

https://cbr-partner.de/
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HORA eTec ist ein etablierter Hersteller
elektrischerKomponenten. Vor dem Hintergrund
steigenderAnforderungenausMarkt,Kundenund
Regulierungerkannte die Geschäftsführungfrüh
die strategische Bedeutung belastbarer
Nachhaltigkeitsdaten.

Der erste konsequenteSchritt war die Erstellung
eines Corporate Carbon Footprints (CCF) als
faktenbasierteGrundlage,um Scope1 und Scope
2 transparent zu quantifizieren, wesentliche
Emissions- und Verbrauchstreiberzuidentifizieren
sowie Potenziale für Emissionsminderungen,
Effizienzsteigerungen und Kostensenkungen
abzuleiten.

Allerdings, eine /hі-Bilanz allein schafft noch
keine Steuerung. HORA eTec sah die
Notwendigkeit, Nachhaltigkeit systematisch im
Unternehmen zu verankern und von der
punktuellen Analysein ein ganzheitlichesESG-
Managementzuüberführen.

Die zentrale Herausforderung bestand darin,
verstreute Aktivitäten und Datenquellen in ein
konsistentes System mit klaren
Verantwortlichkeiten,belastbarenProzessenund
einem Reporting zu überführen, das sowohl
interne Entscheidungen unterstützt als auch
externenAnforderungenstandhält.

Dabei zeigte sich die typische Komplexität
mittelständischer Organisationen: ESG- und
Verbrauchsdaten lagen verteilt über
unterschiedlicheQuellen und Fachbereichevor,
während belastbare Ziele, priorisierte
Maßnahmenstrukturenund ein konsistentesESG-
Reportingzunächstfehlten

Kundenprofil und Herausforderungen

Ohne klare Baseline und 
entsprechendes Managementsystem 
bleibt Nachhaltigkeit operativ schwer 
steuerbar und der Weg von Ambition 
zu Umsetzung begrenzt.

https://cbr-partner.de/
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Unser AnsatzDieAusgangslage

8

Angesichts volatiler Energiepreiseund steigender
regulatorischerAnforderungenstehenUnternehmen
vor der Herausforderung,Kosten zu kontrollieren
und gleichzeitig ihre Umweltauswirkungen
transparent zu reduzieren. Immer mehr
Organisationen erkennen Carbon Management

dabei als wichtiges Instrument für Effizienz,
Resilienz und Wettbewerbsfähigkeit.

In der Praxis scheitert eine belastbare
Emissionsbilanzjedoch häufig an verteilten
Datenquellen, uneinheitlichen Systemgrenzen
und fehlendeninternenKapazitäten. Genauhier
setzt das Corporate-Carbon-Footprint-
Assessmentvon CBRSustainabilityPartnersan:
ein pragmatischer, Standards-orientierter
Ansatz,der Emissionenverlässlichquantifiziert,
Transparenz schafft und die Priorisierung
wirksamerReduktionsmaßnahmenermöglicht.

CBR Sustainability Partners hat einen
strukturierten Corporate Carbon Footprint
für Scope1 und Scope2 umgesetztςmit
Fokusauf Datenqualität,Nachvollziehbarkeit
undManagementnutzen.

Die Transformationsreise
6ÏÎ #/Ϝ-Transparenz zu ESG-Steuerung

https://cbr-partner.de/
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01 Strukturierte Datenerhebung 

für Scope1 & 2

Erhebung, Plausibilisierung und Konsolidierung 
relevanter Scope-1- und Scope-2-Daten, 
einschließlich Energieverbräuchen sowie 
emissionsrelevanter Verbrauchsdaten.

02 Datenanalyse 

& Interpretation

Definition belastbarer Systemgrenzen auf Basis 
des GHG- Protocols, sowie Überführung der 
Verbrauchsdaten in eine konsistente /hіŜ-Bilanz. 

04 Handlungsorientierte 
Bewertung

Identifikation wesentlicher Emissionstreiber und 
Priorisierung relevanter Maßnahmen entlang von 
Wirkung, Umsetzbarkeit und wirtschaftlicher 
Relevanz.

05 Maßnahmenableitung 

& Effizienzgewinne

Umsetzung konkreter Optimierungs-
maßnahmenȊǳǊ /hі-Reduktion und 
Effizienzsteigerung mit messbaren 
Ressourceneffekten und deutlichen 
Einsparungen bei den Energiekosten.

03 Verknüpfung 
von Elementen

Ergänzend erfolgte die Verknüpfung von 
Emissionstransparenz und Ressourceneffizienz im 
Rahmen des EU-EFRE-tǊƻƧŜƪǘǎ αResource
Efficiency for{a9άΦ

9

Die Transformationsreise
6ÏÎ #/Ϝ-Transparenz zu ESG-Steuerung

UnserVorgehen

https://cbr-partner.de/
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Gesamtpotenzial für 
Energieeinsparungen, 
einschließlich einer 
konkreten

30

Resultate
Von Daten zu konkreten Maßnahmen 

%

Reduktion des 
Stromverbrauchs, was 
erhebliche 
Effizienzpotenziale 
verdeutlicht.

17%

Die Modernisierung 
von Produktions-
ventilatoren auf den 
aktuellen Stand der 
Technik.

Die Installation einer 
Photovoltaikanlage zur 
Stromerzeugung vor 
Ort, um die 
Abhängigkeit von 
externen 
Energiequellen zu 
reduzieren.

Der Austausch 
bestehender 
Kompressoren in der 
Fertigung durch 
moderne, 
energieeffiziente 
Alternativen.

Modernisierung Installation

Energieeffizienz

Dieswurde beispielsweiseerzielt durchden Austauschkonventioneller
Beleuchtung gegen energieeffiziente Lösungen wie LEDs, sodass
Kostensenkungenund ökologischeVerantwortungsinnvoll verbunden
werdenkonnten.

Kosteneinsparungen

Austausch

Optimierungsmaßnahmen

https://cbr-partner.de/
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Durch #"2ȬÓ

Ressourceneffizienz -

und CCF-Assessment

konnte Hora eTecseine 

#/Ϝ-Emissionen 

reduzieren.

Die Maßnahmen führten 
außerdem zu einer 
Stärkung der 
Markenwahrnehmung
Hora eTecsals nachhaltiges 
Unternehmen.

Resultate
Von Daten zu konkreten Maßnahmen 

https://cbr-partner.de/
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Ausgangslage
Vom Einzelprojekt zum integriertem ESG-Managementsystem

Nach der Erstellung des Corporate Carbon 
Footprintswar für HORA eTecklar: 
Transparenz allein schafft noch keine 
Steuerung. Nachhaltige Wirkung entsteht erst 
dann, wenn Nachhaltigkeit systematisch im 
Unternehmen verankert und aktivgesteuert
wird. 

Gleichzeitig stiegen die Anforderungen von 
Kunden, Partnern und weiteren Stakeholdern 
deutlich an. ESG-Themen sollten nicht nur 
adressiert, sondern nachvollziehbar 
organisiert, dokumentiert und konsistent 
berichtet werden. Für HORA eTecbedeutete 
dies den nächsten konsequenten Schritt: den 
Aufbau eines integrierten ESG-
Managementsystems.

Dabei zeigte sich ein typisches Bild 
mittelständischer Industrieunternehmen: Es 
existierten bereitseinzelne Aktivitäten und 
Ansätze, jedoch fehlte ein integrierter Rahmen 
mit klaren Verantwortlichkeiten, belastbaren
Prozessenund konsistenten 
Entscheidungsstrukturen.

13

ESG-relevante Datenund Informationen lagen 
verteilt über verschiedene Bereiche vor und 
ermöglichten weder eine belastbare 
Steuerung noch ein verlässliches Reporting.

Die Herausforderung bestand darin, ESG von 
einzelnen Maßnahmen in ein strukturiertes 
Managementsystem zu überführen τmit 
klaren Zielen und Leitplanken, priorisierten 
Maßnahmen, definierten Verantwortlichkeiten 
sowie einem Reporting, das Fortschritte 
transparent macht und internen wie externen 
Anforderungen standhält. 

Ziel des zweiten Projektteils war es daher, 
Nachhaltigkeit von der Datengrundlage in die 
Unternehmenssteuerung zu überführen: 
strategisch verankert, operativ steuerbar und 
extern nachvollziehbar.

13

ESG -
Management 

(System)

https://cbr-partner.de/
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ZIELE DEFINIEREN

REPORTING 
AUFBAUEN

MAßNAHMENPLANEN 
& DURCHFÜHREN

01

02

03

DererstestrategischeSchrittwar die EntwicklungeinesESG-Zielsystems
alsverbindlicherOrientierungsrahmenfür die Unternehmenspraxis. Ziel
war es,Nachhaltigkeitbei HORAeTecstrategischzuverankern,operativ
steuerbarzumachenund externnachvollziehbarauszugestalten.

Dafür wurde für die BereicheUmwelt, Sozialesund Governanceein
strukturiertesZielsystementwickelt,dasqualitativeLeitplankenebenso
umfasstwie quantitativeZielwerte. Die Zielewurdenentlangrelevanter
ESG-Unterthemenstrukturiert,um Umsetzung,Messbarkeitund spätere
Steuerungzuerleichtern.

Die Zieldefinitionerfolgte in engerAbstimmungmit zentraleninternen
Stakeholdern. Gleichzeitig wurden Verantwortlichkeiten,
Geltungsbereicheund Anforderungenklar definiert, sodassdie Zieleals
belastbarer Referenzrahmen für Entscheidungen,
Maßnahmensteuerungund Reportingdienen.

So entstand ein steuerungsfähiges ESG-Zielsystem mit klaren
Verantwortlichkeitensowieetablierten Review- und Freigabeprozessen
zur langfristigenVerankerungim Unternehmen.

14

Schritte zum Erfolg
Schritt 1: Ziele definieren - ESG strategisch verankern und steuerbar machen

https://cbr-partner.de/
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ZIELE DEFINIEREN

REPORTING 
AUFBAUEN

MAßNAHMENPLANEN 
& DURCHFÜHREN

01

02

03

Aufbauendauf dendefiniertenESG-ZielenentwickelteCBRSustainability
Partners gemeinsam mit HORA eTec ein strukturiertes
Maßnahmenprogramm für die Bereiche Umwelt, Soziales und
Governance. Ziel war es, ESG-Ziele in konkrete und steuerbare
Maßnahmen zu überführen, die einen messbaren Beitrag zur
VerbesserungderESG-Leistungleisten.

Die Maßnahmen wurden entlang relevanter ESG-Unterthemen
strukturiert und anschließendin eine umsetzungsfähigeRoadmap
überführt τ inklusive Priorisierungnach Wirkung und Machbarkeit,
klaren Verantwortlichkeiten, Ressourcenbedarf sowie Zeit- und
Umsetzungsplanung. So entstand ein transparenter Maßnahmen-
FahrplanzurSteuerungund NachverfolgungdesFortschritts.

Währendder UmsetzungbegleiteteCBRSustainabilityPartnersHORA
eTec eng bei der Operationalisierung und organisatorischen
Verankerung der Maßnahmen. Dadurch konnten potenzielle
Umsetzungshemmnissefrühzeitig identifiziert, pragmatischeLösungen
entwickelt und Nachhaltigkeit konsequent in bestehende Prozesse
integriert werden. So wurde aus dem Maßnahmenprogrammein
wirksamerHebelzurVerbesserungderNachhaltigkeitsleistung.

15

Schritte zum Erfolg
Schritt 2: Maßnahmen planen und durchführen - ESG strategisch verankern und steuerbar machen

https://cbr-partner.de/
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ZIELE DEFINIEREN

REPORTING 
AUFBAUEN

01

03

Im dritten Schritt wurde ein Reporting-System aufgebaut, das die
Nachhaltigkeitsleistungvon HORA eTec transparent und steuerbar
macht. Ausgangspunktwarendie zuvordefiniertenESG-Ziele,ausdenen
gemeinsamein strukturiertes Set an ESG-Kennzahlen(KPIs)für die
Bereiche Umwelt, Soziales und Governanceabgeleitet wurde τ
inklusive klarer Definitionen, Datenquellen,Verantwortlichkeitenund
Erhebungsrhythmen. So entstand ein praxistauglichesReporting-Setup
zur Unterstützung interner Steuerung und konsistenter externer
Auskunftsfähigkeit.

ParalleldazuunterstützteCBRSustainabilityPartnersHORAeTecbeim
AufbaueinesVSME-Nachhaltigkeitsberichts. Der VSME-Standardwurde
speziellfür nicht börsennotierteKMU entwickelt und ermöglichteine
strukturierte und gleichzeitigpragmatischeESG-Berichterstattungmit
reduziertemUmsetzungsaufwand.

Für HORAeTecbot der VSME-Ansatzeinen geeignetenRahmen,um
ESG-Leistung konsistent, transparent und extern anschlussfähig
darzustellenτ insbesondereim KontextsteigenderAnforderungenaus
Lieferketten,Kundenanfragenund Finanzierung.

MAßNAHMENPLANEN 
& DURCHFÜHREN

02

16

Schritte zum Erfolg
Schritt 3: Reporting aufbauen - ESG strategisch verankern und steuerbar machen

https://cbr-partner.de/
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Durch die Kombinationaus CorporateCarbonFootprint
und dem Aufbau eines integrierten ESG-
Managementsystems hat HORA eTec seinen
Nachhaltigkeitsansatzsubstanziellweiterentwickelt.

Aus dem anfänglichenBedarf nach Transparenzüber
Scope-1- und Scope-2-Emissionen entstand ein
ganzheitlicher Managementansatz, der Strategie,
Steuerungund Nachweisfähigkeitmiteinanderverbindet.

Neben einer belastbaren Datengrundlage für die
energie- und emissionsbezogeneSteuerung verfügt
HORA eTec heute über ein strukturiertes ESG-
Managementsystemmit klar verankerten qualitativen
und quantitativenESG-Zielen.

Das daraus abgeleitete Maßnahmenprogrammmacht
Nachhaltigkeit operativ steuerbar, während das
etablierte KPI- und Reporting-SystemTransparenzüber
Fortschritte schafft und eine konsistente interne wie
externe Kommunikation ermöglicht.

Dadurch ist HORAeTec deutlich besser in der Lage,
Anforderungenvon Kunden,Partnern und Finanzierern
effizient zu adressierenund die eigeneESG-Performance
nachvollziehbardarzustellen.

Zusätzlichwurden die im Projekt entwickelten Inhalte,
Nachweise und Prozessdokumentationen in das
bestehendeEcoVadis-Ratingverfahrenintegriert.

Durch die deutlich stärkere Systematisierung des
Nachhaltigkeitsmanagements, insbesondere die
verbesserte Datenbasis, klar definierte ESG-Ziele,
etablierte Verantwortlichkeitensowie ein konsistentes
KPI- und Reporting-System, konnte HORA eTec sein
EcoVadis-Ergebnissignifikantverbessernund wurde mit
derEcoVadisSilber-Medailleausgezeichnet.

Damit gehört das Unternehmen zu den 

besten 15 % 
aller in den vergangenen zwölf Monaten 
bewerteten Unternehmen.

Vom ESG-System zur extern ausgezeichneten Nachhaltigkeitsleistung 
Wie strukturierte ESG-Steuerung zur EcoVadisSilber-Medaille führte

https://cbr-partner.de/
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Übergeordnete 
Nachhaltigkeitsinitiative

Soziales GovernanceEnergieUmwelt

ESG-Themen im Fokus von Investoren und Stakeholdern 
Betrachtete ESG-Handlungsfelder bei HORA eTec

Business Continuity Management 
Aufbau von Absicherungen für Potenzielle 

Bedrohungen

Lieferketten Risikomanagement
Maßnahmen zur Risikominimierung 

bezüglich der Lieferkette

ISO 9001 Zertifizierung
Internationaler Standard für 

Qualitätsmanagementsysteme

Analyse der Produktsicherheit
Bewertung der Einhaltung von 

Anforderungen an die Produktsicherheit

Risikobewertung Informationssicherheit 
(NIS-2)

Einschätzung der Risiken bezüglich der 

Informationssicherheit 

Risikoanalyse Konfliktmaterialien 
(CAHRA)

Sicherstellung der Sorgfaltspflicht 

bezüglich Konfliktmaterialien

Corporate Carbon Footprint
Bilanzierung der Treibhausgase 

ProductCarbon Footprint
(Software gestützte) Erarbeitung von 

Produktzertifikaten wie cradle-to-cradle
und/oder der Ökobilanz 

Kreislaufwirtschaft Konzept
Konzept über Wertschöpfungsketten, 5-R-

Betrachtung, Abfallnutzung

Analyse der Klimarisiken
Bewertung der physischen und 

transitorischen Klimarisiken 

ISO 14001 Zertifizierung
Internationaler Standard für 

Umweltmanagementsysteme

ISO 45001 Zertifizierung
Internationaler Standard für 

Arbeitsschutzmanagementsysteme

Human Resources Risikomanagement
Identifizierung von Risiken und 

Präventivmaßnahmen bezüglich 
Mitarbeiter 

Prüfung und ggf. Austausch bisher 
eingesetzter Energieformen
Wirtschaftlichkeitsberechnung der 

genutzten Energie und Überprüfung von 
Herkunftsnachweisen  

Energieeffizienzkonzept 
Konzept zur Identifikation von 

Maßnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz

ISO 50001 Zertifizierung
Internationaler Standard für 

Energiemanagementsysteme

Konzept zur Energieversorgung 
(Eigenerzeugung, PPA)
Evaluierung von Optionen zur 

Energieversorgung, auch hinsichtlich 
Stromlieferverträgen (PPA) 

Nachhaltigkeitsbericht gemäß VSME-
Standard

Reporting Standard der EU für KMU, der 

die erlaubten Informationsanforderungen 
von größeren Unternehmen an ihre 

Lieferkette definiert

EcoVadisRating 
Weltweit anerkanntes 

Nachhaltigkeitsrating zu den Themen 
Umwelt, Arbeits- und Menschenrechte, 

Ethik und Nachhaltige Beschaffung

Nachhaltigkeitsstrategie
Konzept, welches aufzeigt wie 

Nachhaltigkeit in die 
Unternehmensstrategie integriert ist

Nachhaltigkeitsmanagement
PDCA-Zyklus (aus ISO-Normen) etablieren 

für KPIs bezüglich Umwelt, Soziales und 
Governance

Nachhaltigkeitsauschussim 
Managementteam

Dezidiertes Forum für den Austausch zu 

Nachhaltigkeitsthemen

https://cbr-partner.de/
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αYƭŜƛƴŜ ǳƴŘ ƳƛǘǘŜƭǎǘŅƴŘƛǎŎƘŜ ¦ƴǘŜǊƴŜƘƳŜƴ ǎǘŜƘŜƴ ǾƻǊ ǿŀŎƘǎŜƴŘŜƴ ǳƴŘ 
zunehmend komplexen Anforderungen. Wir haben uns bewusst dafür 
entschieden, uns mit Nachhaltigkeitsthemen auseinanderzusetzen, da wir so den 
Erwartungen unserer Unternehmenskunden gerecht werden können.

Dieser proaktive Ansatz ermöglicht es uns, zentrale Themen wie Energieeffizienz, 
ŘƛŜ .ŜǊŜŎƘƴǳƴƎ ŘŜǎ /hі-Fußabdrucks, die Vision einer klimaneutralen 
Produktion sowie den Aufbau von Grundlagen für relevante Zertifizierungen 
gezielt anzugehen. Dadurch erschließen wir Chancen und Potenziale, die sich 
ǎƻƴǎǘ ƴǳǊ ǎŎƘǿŜǊ ǊŜŀƭƛǎƛŜǊŜƴ ƭƛŜǖŜƴΦά

Dirk Niestrat, 

Perspektiven unserer Kunden

CEO der HORA eTec GmbH

https://cbr-partner.de/
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Warum CBR Sustainability Partners der richtige Partner für KMUs ist

20

CBR SustainabilityPartners verbindet methodische Tiefe mit operativer Umsetzbarkeit, speziell für die Realität mittelständischer Unternehmen:

End-to-End-.ŜƎƭŜƛǘǳƴƎ ŜƴǘƭŀƴƎ LƘǊŜǊ α9{D-wŜƛǎŜάΥ

Von der Klimabilanz (Scope1/2 und bei Bedarf Scope

3) bis hin zum ESG-Managementsystem (Ziele, 

Maßnahmenumsetzung und Berichterstattung). 

Umsetzungsorientierung statt Theorie:

Wir liefern nicht nur Analysen, sondern übersetzen 

Ergebnisse in priorisierte Maßnahmen, 

Verantwortlichkeiten, Zeitpläne und KPI-Logiken, damit 

Nachhaltigkeit steuerbar wird.

Compliance und Risikominimierung:

Mit fundierter Regulatorik- und Standard-Expertise 

schaffen wir saubere Grundlagen, ein belastbares ESG-

Setup und ein prüfungssicheres Reporting. Dadurch 

werden Risiken durch Nachweislücken, Inkonsistenzen 

und Compliance-Verstöße reduziert. 

https://cbr-partner.de/
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Starten Sie noch heute Ihren Weg 

zu nachhaltigem Wachstum

HORAeTechat gezeigt,wie man ausAmbitioneine belastbaresESG-Managementsystemaufbaut.

Wenn auch Sie Ihre Bemühungenin den BereichenUmwelt, Sozialesund Governanceauf ein

solidesFundamentstellenmöchten,kontaktierenSieunsnochheutefür eineindividuelleBeratung.


